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INFO-DIREKT
Aktuelles und Wissenswertes 
für unsere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger aus

Maisach, Gernlinden, Überacker, Germerswang, Rottbach, Malching
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Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Urlaubszeit, 
gute Erholung und wenn Sie verreisen eine gesunde Heimkehr.
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Liebe Mitbürgerinnen und  
Mitbürger, 
 
mit diesem Info-Direkt wollen wir 
Sie wieder über die neuesten 
 Aktivitäten in der Gemeinde Mai-
sach informieren. Das Jahr 2018 

begann mit den  finalen Verhandlungen und dem 
Baubeginn der lange ersehnten Südumfahrung 
von Maisach. Wenn alles gut läuft, kann diese noch 
vor Weihnachten in Betrieb genommen werden. 
Das eröffnet uns dann auch die Möglichkeit, den 
innerörtlichen Verkehr besser zu regulieren. 
Ein weiterer Meilenstein ist die Fertigstellung von 
Maisach Mitte und dem neuen Gemeindezentrum. 
Hier kann die Bücherei, in nun großzügigem und 
lichtdurchflutetem Raum, genauso barrierefrei er-
reicht werden, wie das festliche Trauungszimmer 
und der neue Sitzungssaal. Mit dem zentral ge -
legenen Ärztehaus hoffen wir, dass sich auch  
Fachärzte bei uns ansiedeln. Abgerundet wurde  
die  Zentrumsgestaltung mit der Verlegung des 
Maibaumes auf den Rathausplatz, welcher vom 
Heimat- und Trachtenverein aufgestellt wurde. 
Auch in der Kinderbetreuung gab es heuer schon 
einiges zu feiern. Das Kinderhaus von Kispul in Mai-
sach Ost und der Kinderhort in Gernlinden wurden 
eingeweiht. Auch das Kinderhaus St. Vitus in Mai-
sach konnte sein 50jähriges groß feiern. An dieser 
Stelle mein herzlicher Dank an alle Betreuerinnen, 
die unsere Betreuungseinrichtung so toll führen. 
Durch gute Gewerbesteuereinnahmen konnten wir 
viel in die gemeindlichen Gebäude investieren. Lei-
der nicht beim Freibad, was uns sehr am Herzen 
liegt, aber die Bau- und Materialkosten sind so in 
die Höhe gestiegen, dass es in keiner Relation 
stand, die geplanten Podeste am Schwimmer -
becken heuer anzubringen. Wir bleiben aber dran, 
das Freibad weiter zu sanieren und für Jung bis Alt 
attraktiv zu halten. 

Weiter attraktiv ist unser vielseitiges sportliches 
und kulturelles Angebot in der Gemeinde, welches 
durch die unermüdliche Arbeit von vielen Vereins-
vorständen und den vielen ehrenamtlichen Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern, möglich ist. Die CSU be-
dankt sich ganz herzlich für dieses Engagement 
zum Wohle unserer ganzen Gemeinde. 
Zum Abschluss meiner Grußworte darf ich Sie ganz 
nach unserem Leitspruch; „Heimat sein, Heimat 
 erhalten, Heimat gestalten“, zu unseren Ortsteilge-
sprächen im Herbst einladen. Ich wünsche Ihnen 
nun viel Freude am weiteren Lesen unseres Info-
Direkt, einen tollen Sommer und einen erholsamen 
Urlaub bzw. Ferien. Ich freue mich, Sie bei bester 
Gesundheit auf einer unserer Veranstaltung per-
sönlich begrüßen zu können. 
 

Ihre 
Gabriele Rappenglitz  
CSU-Fraktionsvorsitzende 
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Grußworte



10 Jahre Bürgermeister,  
Dank und Ausblick!  
  
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, 
in diesem Schuljahr, wenn mich 
die 4. Klassen der Grundschulen 

besuchen, lerne ich Kinder kennen, von denen viele 
bei meinem Amtsantritt gerade geboren wurden. 
Es ist ein besonderes Gefühl wahrnehmen zu 
 können, dass man gemeinsam mit Verwaltung und 
Gemeinderat das Lebensumfeld und die Lebens-
grundlagen für neu heranwachsende Generatio-
nen gestalten kann und darf. 
Für viele der älteren Generationen haben die letz-
ten zehn Jahre eine nicht unerhebliche Verände-
rung bedeutet. In der sensiblen Wahrnehmung der 
Anliegen und Bedürfnisse, aber auch der Vorbehal-
te aller Generationen liegt die gute Mischung, auch 
für künftige Entwicklungen. 
Waren die ersten beiden Jahre meiner bisherigen 
Amtszeit noch geprägt von den Auswirkungen der 
Finanzkrise, so folgten anschließend Jahre des 
 stetigen, wirtschaftlichen Aufschwungs. 
Vieles was wir in den letzten zehn Jahren leisten 
konnten war sicherlich der guten Konjunktur ge-
schuldet. 
Ein altes Sprichwort sagt: „Man kann den Wind 
nicht beeinflussen, aber man kann die Segel richtig 
setzen“. 
Ich denke genau das war unser gemeinsames Be-
streben: Den Wind einer guten, wirtschaftlichen 
Zeit auszunutzen, um Fahrt aufzunehmen für eine 
positive Entwicklung in vielen Bereichen. 
Bei den Bürgerversammlungen habe ich oft dar -
über gesprochen, dass wir hart am Wind segelten. 
Dieser Ausspruch hat sich nicht auf unsere finan-
ziellen Möglichkeiten bezogen, sondern auf das 
 Arbeitspensum, das dem Gemeinderat und vor al-
lem der Verwaltung durch die nicht unerhebliche 
Anzahl an Projekten abverlangt wurde. 
Dieser flotte Kurs hat mir, zumindest von einer 
Fraktion, bei den jährlichen Haushaltsreden immer 
eine sehr negative Beurteilung eingebracht. 

Aus heutiger Sicht muss ich sagen, dass wir für 
 alles was wir gemeinsam geschafft haben dankbar 
sein dürfen. Der wirtschaftliche Boom der letzten 
Jahre hat die Baupreise um ein vielfaches steigen 
lassen. Viele Projekte der letzten Jahre wären 
 heute gar nicht mehr finanzierbar. 
Wir alle wissen, dass gute wirtschaftliche Zeiten 
kein Naturgesetz sind. Deshalb blicke ich mit Dank-
barkeit und auch mit Demut auf die Gegebenhei-
ten, die es uns allen ermöglicht haben unsere Ge-
meinde, den Lebensraum unserer Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, so attraktiv voran zu bringen. In 
mehreren Bereichen konnten wir unsere Gemein-
de auch so strategisch ausrichten, dass der Weg er-
arbeitet wurde, wir aber nun entscheiden können, 
in welcher Geschwindigkeit dieser Weg beschritten 
wird. 
Ein Gedanke sollte aber unser stetiger Begleiter 
sein. Nichts ist beständiger als der Wandel! Gerade 
in diesen schnelllebigen Zeiten bestimmt der ge-
sellschaftliche Wandel viele Veränderungen. Alles 
muss man nicht mitmachen. Sehr oft ist die Devise: 
„wahrnehmen – analysieren – nachdenken – und 
erst dann handeln“, die beste Lösung. 
Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Sommerzeit 
und für Ihr Leben in unsere Gemeinde die besten 
Perspektiven. 
 

Hans Seidl 
1. Bürgermeister 
 

Grußworte



Handlungsfeld                                                                         Ziele oder Projekt 

Schaffung von Wohnraum                                                  Wohnanlage an der Josef Poxleitner-Allee durch 
mit von der Gemeinde subventionierten Wohnun-
gen (3- und 4-Zimmer Wohnungen noch frei) 

 
                                                                                               Einheimischenmodell Malching Mooswiesen -

straße (Vergabe abgeschlossen) 
 
                                                                                               Eigentumswohnanlage Maisach Estingerstraße 
  
                                                                                               Einheimischenprojekt Maisach-Ost  

BA 2019/2020 
 
                                                                                               Grundstücksankauf für geplantes Mietwohnbau-

projekt der Gemeinde (abgeschlossen) 

Ausbau der Kinderbetreuung                                             Neubau der Mittagsbetreuung in Maisach  
(Fertigstellung Frühjahr 2019) 

 
                                                                                               Schaffung von weiteren Krippenplätzen zur 

 Abdeckung des Bedarf für das Betreuungsjahr 
2018/2019 (Projekt ist angelaufen) 

 
                                                                                               Vorplanung eines weiteren Kinderhauses in Gern-

linden, Bedarf ab 2021 (Projekt ist angelaufen) 

Grundschule Maisach                                                          Erweiterung des Raumangebots in Verbindung 
mit dem Neubau der Mittagsbetreuung 
(Fertigstellung Frühjahr 2019) 

 
                                                                                               Schulsozialarbeit, Angebot in Abhängigkeit des 

Migrationsanteils 
 
                                                                                               Unterstützung durch die Sozialpädagogen der 

Gemeinde 

Grundschule Gernlinden                                                     Schulsozialarbeit, erforderlicher Migrationsanteil 
in der Prüfung 

 
                                                                                               Umgestaltung des Pausenhofes (Vergabe der Pla-

nungsleistung) 

Ausbau des Angebots für Senioren                                   Maisach /Gernlinden 
                                                                                               Intensivpflegeplätze müssen angeboten werden 
                                                                                               (im Gespräch) 
                                                                                               Stärkere Vernetzung des Seniorenangebots  
                                                                                               Sozialverbände und Pflegeeinrichtungen 

(im Gespräch) 

Öffentliche Kommunikationsplätze schaffen                   Maisach: 
                                                                                               Erweiterung Rathausplatz um den Bereich vor 

dem Gemeindezentrum (abgeschlossen) 
                                                                                               Maibaum am Rathausplatz (abgeschlossen) 
 
                                                                                               Gernlinden Umgestaltung Vorplatz  
                                                                                               Bürgerzentrum (abgeschlossen)

Daran arbeiten wir! 
Einblick in einen Teil der aktuellen Handlungsfelder unserer Gemeindepolitik 



Handlungsfeld                                                                         Ziele oder Projekt 

Ausbau des Sportangebotes                                              Maisach: Bau der neuen 3-fach-Turnhalle ab  
Frühjahr 2019 (Planungsphase abgeschlossen, 
Projekt final vom Kreistag freigegeben) 

 
                                                                                               Maisach: Grundstücke anpachten und Planungs-

leistung für 3. Großfeld SC Maisach (Vorarbeiten 
durch die Gemeinde abgeschlossen, derzeit 
 baulich, Umsetzung durch den Verein) 

 
                                                                                               Gernlinden: Überlegungen angestoßen für den 

Bau einer 1,5-fach Sporthalle mit finanzieller 
 Beteiligung der Gemeinde und Bereitstellung 
 eines Grundstücks) 

Verkehrsentlastung                                                            Maisach: Bau der Südumfahrung (Fertigstellung 
Oktober 2018) 

 
                                                                                               Gernlinden: Bau des Kreisverkehrs an der  

Ganghoferstraße (Fertigstellung Juli 2018) 
 
                                                                                               Ausbau und Neugestaltung des Fuß-Radwegs an 

der Gangehoferstraße (Fertigstellung Juli 2018) 
 
                                                                                               Kreisverkehr an der Ausfahrt Gernlinden Mitte 

(Lidl) mit Anbindung des geplanten Kleingewer-
begebiets (2019) 

 
                                                                                               Verlagerung eines Transportunternehmens von 

der Maisacher-Straße ins Kleingewerbegebiet  
(Im Gespräch) 

Sicherung des Fußgängerverkehrs                                   Maisach: Kreuzung an der Bahnhofstraße durch 
zusätzlichen provisorischen Überweg mit Bedarfs -
 ampel (Herstellung bis Ende September 2018) 

 
                                                                                               Maisach: Nach Fertigstellung Südumfahrung  
                                                                                               Bedarfsampel an der Estingerstraße  
                                                                                               (Umsetzung 2019) 

Umgestaltung des Verkehrsraums                                    Maisach: Nach Fertigstellung und Eröffnung Süd-
umfahrung, erfolgt die Planungsphase für die Be-
reiche Haupt- Bahnhof und Aufkirchnerstraße mit 
Teilen der Alten Brucker Straße  

 
                                                                                               Maisach/Gernlinden: Beauftragung zur Erstellung 

eines Verkehrskonzeptes (2019) 

Verbesserung der Radwegeverbindungen                       Konzept Landkreis (2019) 
                                                                                               Räuber Kneissl Radweg  
                                                                                               Planungen abgeschlossen (2019) 
 
                                                                                               Radweg Malching/Maisach (in Verhandlung) 
 
                                                                                               Radweg Gernlinden – Süd entlang Fliegerhorst 

nach Maisach (beantragt) 

Daran arbeiten wir! 
Einblick in einen Teil der aktuellen Handlungsfelder unserer Gemeindepolitik 



Daran arbeiten wir! 
Einblick in einen Teil der aktuellen Handlungsfelder unserer Gemeindepolitik 

Handlungsfeld                                                                         Ziele oder Projekt 

Feuerwehren                                                                        Feuerwehrbedarfsplan:  
Bearbeitung des Ergebnisentwurfs zusammen 
mit den Kommandanten, Festlegung der 
 strategischen Ausrichtung (1. Halbjahr 2018) 

 
                                                                                               Umbau der Feuerwehrhäuser Überacker und  

Rottbach Planung und Umsetzung (2019-2021) 

Klima /Umwelt /regenerative                                            Sicherung des erweiterten Schutzgebiets 
Energie/Trinkwasserschutz                                                durch flächengleiche Bewirtschaftungsverein -

barungen (Angeboten bzw. abgeschlossen) 
 
                                                                                               Ausbau der regenerativen Energieerzeugung  

im Gemeindegebiet, Nutzung von kommunalen 
Potenzialen für PV-Anlagen und fachliche Prüfung 
eines weiteren Windkraftstandorts (läuft)  

Erhalt und Steigerung der Grünstruktur                           Laufende Ausweitung von extensiven Grünstruk-
turen in der freien Landschaft und Erhalt bzw 
Verbesserung der Qualität der Begrünung in den 
Ortsbereichen 

Nahversorgung und Dienstleistungsangebot                  Maisach:  
                                                                                               Ergänzung des Nahversorgungsangebotes 
 
                                                                                               Gernlinden: 
                                                                                               Erhalt der Zentrumsversorgung und Schaffung  

eines zentralen Nahversorgungsstandortes 

Erhalt gemeindlicher Bausubstanz                                   Malching: Planung und Neubau der Sportplatz-
straße 2018 bis Ende 2019 

 
                                                                                               Rottbach: Ortsverbindungsstraße nach  

Unterlappach (Planung 2019/2020)  

Sicherheit für unsere Mitbürger                                        Maisach /Gernlinden/Malching  
                                                                                               Videoüberwachung an den gemeindlichen  

Bahnanlagen, bauliche Umsetzung (2018/2019) 

Ausbau DSL-Versorgung                                                     In Abhängigkeit der staatlichen Förderkonzepte, 
schrittweise Umsetzung der Glasfaserversorgung 
bis in bebaute Grundstücke. (Beantragt)  

 



Verantwortlich für Mitmenschen und die  
Gemeinde, was war und was ist Ihnen dabei  
wichtig! 
Diese Frage stellen wir einigen Ortsverbands bzw. 
Gemeinderatsmitgliedern. Im Anschluss können 
Sie den ersten Teil der Interviews lesen. 
 

Claudia Braun  
Vorstandsmitglied 
Mir ist wichtig, dass unser Ort 
MAISACH, seinen ländlichen 
Grundcharakter und Charme be-
hält, sich aber durchaus positiv für  
die Zukunft entwickelt und auch 

modernisiert.  
Der Ort lebt von und verändert sich mit den Men-
schen, die hier wohnen. Ein gleichmäßiger und ste-
tiger Wandel mit der Anpassung an die aktuellen 
und zukünftigen Gegebenheiten ist wichtig für uns 
alle. Rechtzeitige und vorausschauende Planungen 
– soweit möglich – sind hier entscheidend.  
Wir müssen uns gemeinschaftlich für die Zukunft 
unseres Ortes, auch im Sinne unserer nachfolgen-
den Generationen, einsetzen und versuchen hier 
das Beste zu erzielen.  
Die Themen wie Wohnungsbau, Infrastruktur, Orts-
gestaltung, etc. waren, sind und bleiben in Zukunft 
große Bereiche, die nicht schnell und unüberlegt 
abgehandelt werden können und sollen.  
Hierzu hab ich Interesse, hierbei hab ich Freude. 
Ich bringe mich gerne ein, bei der Gestaltung mei-
ner Heimatgemeinde MAISACH! 
 

Silvia Heitmeir Gemeinderätin  
Maisach – ist meine Heimat, hier 
bin ich geboren, zur Schule gegan-
gen, hier lebe und arbeite ich. 
Jede Bürgerin und jeder Bürger 
soll hier seinen Platz finden, der  
für ihn lebens- und liebenswert 

ist. Ich wünsche mir in unserer Großgemeinde 
 vorausschauende und zukunftsorientierte Ent-

scheidungen, gesundes Wachstum und einen 
 maßvoll gestalteten Flächenverbrauch, sowie den 
Erhalt von Werten und Traditionen. 
 

Kathi Plabst Kreisvorsitzende 
der Frauen Union 
Heimat ist für viele der Ort, wo 
man aufgewachsen ist, dort wo 
man die Nachbarn kennt und 
 einander hilft. 
Heimat prägt die Menschen. Wir 

müssen uns dafür einsetzen, dass die jüngere 
 Generation, die hier aufgewachsen ist, Wohn - 
raum mieten, bestenfalls Eigentum erwerben kann 
und somit in unserer Gemeinde weiterhin Ihren 
 Lebensmittelpunkt, Ihre Heimat hat. 
 

Andreas Moser, Schatzmeister 
des Ortsverbandes 
Für mich als Schatzmeister des 
CSU-Ortsverbandes Maisach ist es 
besonders wichtig, dass der Haus-
haltsplan der Gemeinde Maisach  
grundsolide erstellt wird. 

Dies ist dank der guten Arbeit der Verwaltung und 
des Gemeinderates in den letzten 10 Jahren her-
vorragend gelungen, trotz der immensen umge-
setzten Vorhaben. Der Ausblick auf die kommen-
den Jahre stimmt mich positiv, was die finanzielle 
Ausstattung der Gemeinde betrifft, obwohl mit 
dem starken Zuzug in die Gemeinde neue Heraus-
forderungen auf uns alle zukommen. 
 

Claudia Huber  
Vorstandsmitglied 
Unsere Orte so entwickeln, dass 
sie ein lebendiges Zentrum für die 
dort lebenden Menschen bleiben. 
Dass Begegnung und Kommuni- 
kation im Vordergrund stehen 

und in den größeren Orten das Angebot zum Ein-
kaufen gut angenommen wird. 
Wir Menschen selbst prägen einen lebendigen Ort 
durch unser Einkaufsverhalten. Deshalb liegt mir 
der weitere Ausbau einer guten Nahversorgung 
sehr am Herzen. 
 

Gaby Rappenglitz  
Fraktionsvorsitzende und  
Kindergartenreferentin 
Seit nunmehr 16 Jahren bin ich im 
Maisacher Gemeinderat und als 
Referentin für Kindertageseinrich- 
tungen zuständig. Seit 10 Jahren 

bin ich zusätzlich Fraktionsvorsitzende.  
In der Verantwortung für die Gemeinde und meine 
Mitmenschen ist es mir besonders wichtig in alle 
Richtungen die Augen und Ohren offen zu halten. 

Menschen, Meinungen, Emotionen



Sei es die bedarfsgerechte Kinderbetreuung, Un-
terstützung der Vereine, Wohnungsbau ja, aber mit 
Bedacht auf den Wachstum sowie Naherholung 
und Tier- und Landschaftsschutz. Wichtig sehe ich 
aber auch den Erhalt unserer Gewerbebetriebe, 
durch deren Steuern wir uns vieles, wünschenswer-
tes, leisten können.  
Auch für die Zukunft ist es mir wichtig, ein gutes 
Miteinander in unserer Gemeinde zu gestalten, da-
mit jedes Lebewesen seinen Raum und Ort findet, 
in dem es sich wohl und geborgen fühlen kann – 
für Alle eine Heimat! 
 

Christian Kemether  
Gemeinderat Referent für  
Freibad und Erholung  
Hier bin ich aufgewachsen, auch 
meine Kinder sind hier groß ge-
worden. Gemeinsam mit meiner  
Familie habe ich seither viel 

 Schönes erlebt und viel Altes gehen, aber auch viel 
Neues kommen gesehen. Daher ist es mir wichtig, 
etwas zurückzugeben und durch mein Engage-
ment für uns alle und künftige Generationen an 
der Gestaltung der Zukunft mitzuwirken. 
 

Leonhard Hainzinger  
Gemeinderat und  
Feuerwehrreferent 
Sicherheit und Schutz, für die 
Menschen, die hier bei uns leben 
aber besonders auch für die, die  
sich in Gefahr begeben um ande-

ren zu helfen. 
In unserer Gemeinde können wir stolz sein auf die 
hohe ehrenamtliche Bereitschaft, die bei unseren 
Feuerwehren und Rettungsdiensten erbracht wird. 
Den ehrenamtlichen Kameradinnen und Kamera-
den sollte weiterhin von unserer Gesellschaft die 
Achtung und Wertschätzung entgegengebracht 
werden, die sie durch ihren hohen persönlichen 

Einsatz auch verdienen. Neben den lobenden 
 Worten ist es eine gute Ausstattung durch die 
 Gemeinde, die eine Wertschätzung darstellen. 
 

Christa Turini Huber  
Gemeinderätin und  
Schulreferentin 
Dort wo man sich wohl fühlt, wo 
man angenommen und geschätzt 
wird kann man sich bestmöglich  
entwickeln. 

Das gilt für die Familie, für jede Kinderbetreuungs-
einrichtung, für die Schulen und für die Vereine. 
Deshalb habe ich es immer als eine wichtige Auf-
gabe gesehen, die besten Rahmenbedingungen zu 
schaffen, damit sich unsere Kinder und später die 
Erwachsenen und Senioren angenommen und zu-
gehörig fühlen. 
Nur so lebt eine intakte Gesellschaft. 
 

Josef Plabst  
stellv. Ortsvorsitzender 
Die großen Orte Maisach und 
Gernlinden mit den meisten Infra-
strukturellen Einrichtungen bin-
den umfangreiche Finanzmittel  
der Gemeinde. Es ist wichtig, dass 

auch die kleineren Orte sich gut weiterentwickeln 
und nahezu gleichwertige Lebensverhältnisse an-
gestrebt werden. 
 

Stefan Pfannes  
stellv. Ortsvorsitzender 
Neues gestalten ist wichtig und 
vorausschauend, der Erhalt von 
Traditionen, von entstandenem 
Kulturgut, an Gebäuden, Land- 
schaftselementen, an Bräuchen 

gehört zu unserer kulturellen Identität. 
Beides sinnvoll nebeneinander, ist einer Bereiche-
rung nach der wir weiter streben müssen. 
 

Menschen, Meinungen, Emotionen
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Gabi Loder 
FU Vorsitzende 
Persönliches Engagement jedes 
Einzelnen ist unverzichtbar für 
das Funktionieren einer Gesell-
schaft. Es sichert den Zusammen- 
halt in einer Gemeinde und ist das 

Fundament für eine lebendige Demokratie. Als 
 Vorsitzende der Frauen Union hoffe ich auf viele 
Frauen aus unserer Gemeinde, die sich mit uns zu-
sammen einmischen und aktiv  gestalten, was für 
die Zukunft unserer Heimat  relevant ist.  
 

Gabriele Stöcklein  
Pressearbeit Ortsverband 
Wohnraum ist ein Grundbedürf-
nis, die Grundstückspreise in un-
sere Gemeinde und auch die Mie-
ten habe sich enorm nach oben  
entwickelt. Nur wenn sich die 

Menschen aller Einkommensbereiche Wohnraum 
leisten können, sei es zu mieten oder sich den 
Traum vom Eigenheim zu verwirklichen, bleiben 
wir eine zukunftsfähige Gemeinschaft. 
 

Evi Huttenloher  
Referentin für Familie und  
Integration 
Mir sind die Menschen in unserer 
Gemeinde sehr wichtig. Jung und 
Alt sollten sich hier gleicherma- 
ßen wohlfühlen. Wir können hier 

in unserer Gemeinde immer noch sehr stolz auf un-
ser aktives Vereinsleben blicken. Viele engagieren 
sich ehrenamtlich und ich hoffe, dass das auch 
noch lange so bleibt. Die Zuschüsse, die wir gerne 
an unsere Vereine bezahlen, sind gut angelegt. 

Die Zukunft wird eine Herausforderung! 
Die Zeit ist schnelllebig. Hier Schritt halten zu kön-
nen, wird immer schwieriger, die Anforderungen 
der Gesellschaft immer fordernder. Werte bleiben 
auf der Strecke. 
Ich hoffe aber dennoch, dass wir hier in unserer Ge-
meinde Maisach es schaffen, dass das Miteinander 
immer wieder gepflegt wird, auch wenn wir nicht 
immer einer Meinung sind. 
 

Roland Müller  
2. Bürgermeister,  
Volksfestreferent 
Durch meine Mitgliedschaft und 
Aktivitäten in etlichen Vereinen, 
liegen mir diese besonders am  
Herzen. Ein aktives Vereinswesen 

ist für jede Gemeinde von unschätzbaren Wert. 
Für die Zukunft wünsche ich mir, dass sich immer 
möglichst viele Menschen in unserer Gemeinde für 
eine ehrenamtliche Funktionärstätigkeit zur Ver -
fügung stellen. 

Menschen, Meinungen, Emotionen



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
von links: Roland Müller, Leonhard Hainzinger, Silvia 
Heitmeir, Gaby Rappenglitz, Evi Huttenloher und 
Sepp Strauß. 
 
Zur Einweihung des Kinderhorts Gernlinden kamen 
einige Mitglieder der CSU-Fraktion, die dieses Pro-
jekt im Gemeinderat sehr unterstützt haben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die drei Referentinnen der CSU-Fraktion, (von links) 
für Kindertagesstätten Gaby Rappenglitz, für Sozia-
les Silvia Heitmeir und für Familien Evi Huttenloher, 
waren bei der Einweihung der Erweiterung des 
 neuen Kispul Kinderhauses mit dabei. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auf dem Bild zu sehen sind von links nach rechts: Ga-
bi Loder, Evi Huttenloher (FU Maisach), sowie die 
Kinder des Schulkindergartens 
 
Gemeinsam mit den Kindern des benachbarten 
Schulkindergartens haben die Damen der Frauen 
Union den Maisacher Rathausplatz österlich ge-
schmückt. Es wurde wieder eine Osterkrone gestal-
tet, und die Kinder durften bemalte Ostereier an 
den Bäumen vor dem Rathaus aufhängen. Zur Be-
lohnung gab es für alle Beteiligten einen Schoko-
ladenosterhasen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Osternestsuche am Feuerwehrspielplatz  
Bei besserem Wetter, als vorhergesagt, organisier-
te die Frauen Union Maisach eine Osternestsuche 
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für Kinder am Feuerwehrspielplatz in Maisach. Alle 
Beteiligten hatten viel Spaß beim Suchen der 
 traditionell mit gekochten Eiern, kleinen Schokola-
denhasen und Süßigkeiten gefüllten Osternester. 
Bei Kaffee und Kuchen gab es Gelegenheit zu vie-
len netten Gesprächen. Auch der CSU-Landtags-
kandidat Benjamin Miskowitsch ließ sich das nicht 
entgehen und kam zu Besuch am Spielplatz vorbei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Jahreshauptversammlung der Frauen Union  
Maisach 
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung gab 
es einen Rückblick auf die zahlreichen Unterneh-
mungen des vergangenen Jahres. Die Rückschau 
wurde auch anschaulich anhand von vielen schö-
nen Bildern dargestellt. Evi Huttenloher und Katha-
rina Plabst wurden zum Abschluss von unserer 
Bundestagsabgeordneten Katrin Staffler für 15 Jah-
re Mitgliedschaft und großes Engagement für die 
FU mit Urkunden und Blumen geehrt.  
Mariele Reitmayr wurde, weil sie leider nicht da 
sein konnte, zuhause besucht und dort für 25jähri-
ge Mitgliedschaft geehrt 
 
Das Bild zeigt das Ferienprogramm 2017: 
Meine Biber haben Fieber! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ferienprogramm FU Maisach am 10. August 2018 
von 9 bis 12.00 Uhr. 
Abenteuer Wiese – von wilden Kräutern und bun-
ten Bienen! 

Wir wollen uns gemeinsam mit der Waldpädago-
gin Anke Simon auf die Suche nach den geheim-
nisvollen und verborgenen Wiesenbewohnern ma-
chen. Wir stärken uns an Blütenbroten, bauen ein 
Zuhause für sanfte Wildbienen und spielen viele 
Abenteuerspiele. 
 
Ferienprogramm des CSU-Ortsverbandes am  
27. 8. 2018 
„Wir Kinder entdecken die Welt“: ... „Wie wird ein 
Auto gebaut“ 
 Wir fahren mit der S-Bahn und Begleitpersonen in 
die BMW-Welt nach München um einen aufregen-
den Ferientag mit dem BMW-Group-Junior-Pro-
gramm „Mobilität gestalten“ zu erleben. Wir wer-
den zu kleinen Ingenieurinnen und Ingenieuren 
und bauen in 3er Gruppen ein Auto, das wir dann 
sogar an einer Teststrecke ausprobieren dürfen. 
Selbstverständlich wird uns auch ein Diplom ver-
liehen. In einem Junior Campus Labor dürfen wir in 
einem spannenden Quiz viele Wissensfragen über 
Mobilität etc. beantworten. Unser erworbenes Wis-
sen dürfen wir dann an zehn „Interaktiven Statio-
nen“ noch vertiefen. Mädchenteam gegen Jungen-
team ...?, oder hat einfach nur der Spaß an diesem 
tollen Projekt den Vorrang ...?  
Dazwischen werden wir gemütlich unsere mitge-
brachte Brotzeit verzehren, um ausreichend bei 
Kräften zu bleiben. Wir freuen uns auf einen aufre-
genden Tag mit Euch!!!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
am 2. Februar wurde ich zum Direktkandidaten für 
die Landtagswahl im Stimmkreis FFB-Ost gewählt. 
Das ist ein großer Vertrauensbeweis und ich freue 
mich darauf, in den kommenden Monaten gemein-
sam mit ihnen meine Ideen für die Zukunft unseres 
Landes zu diskutieren. Egal ob Wohnungsnot, Ver-
kehrsbelastung, Gesundheit und Pflege, Innere 
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 Sicherheit oder die Bewahrung der Schöpfung. Die 
Liste der Dinge, die es lohnt weiterzuentwickeln, 
ist lang.  
Beginnen möchte ich aber mit einer kurzen Vorstel-
lung: Geboren vor 33 Jahren in München, wohnhaft 
und aufgewachsen in Mammendorf, bin ich zeitle-
bens im Landkreis Fürstenfeldbruck verwurzelt. 
Seit drei Jahren leite ich die Geschäftsstelle des 
Kreisboten Verlags in Fürstenfeldbruck. Eine große 
Rolle spielt für mich auch das Ehrenamt. Als aktiver 
Feuerwehrmann und Wasserwachtler weiß ich um 
die Bedeutung eines funktionierenden Gemeinwe-
sens. Hinzu kommt mein langjähriges Engagement 
im Gemeinderat meiner Heimatgemeinde und seit 
2014 im Fürstenfeldbrucker Kreistag.  
Was treibt mich an? 
Die Sorge um unsere Heimat liegt mir mehr als 
 alles andere am Herzen. Steht doch hinter diesem 
Wort HEIMAT viel mehr als nur der eigene Wohn-
ort. Ich möchte dafür einstehen, dass wir diese un-
sere Heimat mit Augenmaß und Verantwortungs-
bewusstsein weiterentwickeln. Dazu gehört das 
Bewahren von Bewährtem genauso wie die Wei-
terentwicklung von den Dingen, die einer Entwick-
lung bedürfen. Nicht vergessen dürfen wir dabei 
unsere eigenen Wurzeln und unsere Lebensart. 
Ich will die kommenden Monate nutzen, um mit 
 Ihnen in einen Dialog einzutreten. 
Packen wir es an. 

Ihr 
Benjamin Miskowitsch 
E-Mail: benjamin@miskowitsch.de 

 
Jazz Frühschoppen am Waldsee in Gernlinden  
lockt viele Gäste an. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das schöne Wetter und der idyllische Platz rund um 
den Waldsee haben mehr als 500 Gäste zum Jazz-
frühschoppen des CSU-Ortsverbandes an den Gern-
lindner Waldsee gelockt. 
Durch die stimmungsvolle Musik, die Gemütlich-
keit des Platzes und die gute Versorgung mit Essen 
und Trinken haben sich die Gäste sehr wohl ge-
fühlt. 
Für die gute Versorgung haben die vielen Helferin-
nen und Helfer der Frauen Union und des CSU–

Ortsverbandes gesorgt, es ist immer wieder schön 
wie wir alle zusammenhalten und was wir damit 
auf die Beine stellen, so die stellvertretende Vor-
sitzende Silvia Heitmeir. 
Freuen konnte sich der Ortsverband und die Gäste 
auch über den Besuch der Bundestagsabgeord -
neten Katrin Staffler, dem Landtagskandidaten 
Benjamin Miskowitsch und der Bezirksrätin Gaby 
Off-Nesselhauf. 
 
Werner Krisam feierte im Mai seinen  
75. Geburtstag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Es gratulierten dem unermüdlichen und fleißigen 
Helfer bei Festen und Veranstaltungen Silvia Heit-
meir und Hans Seidl vom CSU Ortsverband. 
 
70. Geburtstag von 2. Bürgermeister und  
Volksfestreferent Roland Müller 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bereits am 1. Januar konnte unser 2. Bürgermeister 
Roland Müller seinen 70. Geburtstag feiern. 
Der CSU-Ortsverband überbrachte seine Glückwün-
sche und ein Geschenk. 
Roland Müller, der seit vielen Jahren im Ortsvor-
stand mitarbeitet, ist maßgeblich an der positiven 
Entwicklung des Ortsverbandes in den letzten drei 
Jahrzehnten beteiligt gewesen. 
Seit 1996 ist er im Gemeinderat und seit 2002 ohne 
Unterbrechung 2. Bürgermeister. 

Aus dem Ortsverband 
Geburtstage, Jubiläen



Seine Leidenschaft sind die Vereine und hier be-
sonders die Entwicklung der Jugendbereiche. 
Die Vereine wissen um seinen persönlichen Einsatz 
für deren Belange und sind zahlreich seiner Ein -
ladung zur Geburtstagsfeier ins Schützenheim 
 Maisach gefolgt. 
Der CSU-Ortsverband möchte auch mit dem Artikel 
nochmal Danke sagen für den beständigen und 
 immer noch sehr aktiven Einsatz. Auch seiner Frau 
Irmi ein Dankschön, für das Verständnis und die 
Unterstützung seiner Aktivitäten zum Wohle unse-
rer Gemeinde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im Mai 2018 feierte Johann Hollinger aus Über-
acker seinen 50. Geburtstag, es gratulierten ganz 
herzlich Silvia Heitmeir und Roland Müller von der 
CSU Vorstandschaft. 
 
Gemeinderat Christian Kemether feiert  
50. Geburtstag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unser langjähriger Ortsvorsitzender, Gemeinderat 
und Vorsitzender des Vereinskartells Gernlinden 
Christian Kemether konnte im Juni seinen 50. Ge-
burtstag feiern. 
Die Kolleginnen und Kollegen des CSU-Ortsverban-
des und der Gemeinderatsfraktion haben Ihren, 
 aktiven Mitstreiter sehr herzlich gratuliert. 
Seit mehr als 15 Jahren bringt er sein organisatori-
sches Talent und seine volle Tatkraft in den Orts-
verband ein. 2014 wurde er in den Gemeinderat ge-

wählt und kümmert sich seitdem als Referent für 
Freibad und Naherholung um einen qualitativen 
Freizeitausgleich für unsere Mitbürger, vor allem 
in unserem Freibad. 
Da er neben Beruf und ehrenamtlichen Politiker 
auch noch Vorsitzender des Vereinskartells ist, 
bleibt für Ihn selbst und für seine Familie wenig 
freie Zeit übrig. 
Deshalb ist sein Geburtstag auch ein guter Anlass, 
dass wir uns bei seiner Frau Kirsten und seinen Kin-
dern für die positive Begleitung seiner ehrenamt-
lichen Tätigkeiten bedanken. 
Der Ortsverband wünscht Ihm einen guten Einstieg 
ins neue Jahrzehnt, viel Gesundheit und weiterhin 
viel Freude an seinen zahlreichen Aktivitäten. 
  
Bei der Jahreshauptversammlung 2018  
wurden verdiente Mitglieder geehrt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Dienstältester Gemeinderat Sepp Strauß geehrt 
Im Jahr 1978 nach der Gebietsreform wurde Sepp 
Strauß aus Germerswang in jungen Jahren in den 
ersten Gemeinderat der Großgemeinde Maisach 
gewählt. 
Anlässlich der Eröffnung des neuen Sitzungssaals 
am 17. Mai diesen Jahres, bekam Herr Strauß von 
der Gemeinde Maisach ein Weinpräsent als Aner-
kennung für die vier Jahrzehnte beispielhaften Ein-
satz in der ehrenamtlichen kommunalen Arbeit. 

Max Vötter, 50 Jahre

Josef Strauß, 45 Jahre

Aus dem Ortsverband 
Geburtstage, Jubiläen



Herr Strauß gehörte 1978 auch dem ersten Gremi-
um an, das aus dem alten Sitzungssaal im Rathaus 
ausziehen musste. Somit war die Eröffnung des 
neuen Sitzungssaals für ihn und für die Gemeinde 
Maisach das Ende der Wanderschaft durch viele 
mitgenutzte Räume in einen eigenen Sitzungssaal. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Manfred Stelzer, 40 Jahre

Maria Kaltenhäuser, 40 Jahre

Leonhard Hainzinger, 45 Jahre

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ludwig Schalk, 40 Jahre

Gerhard Wagner, 35 Jahre

Evi Huttenloher, 10 Jahre

Aus dem Ortsverband 
Jubiläen

 

Wenn Sie uns bei unserer 
politischen Arbeit unter-
stützen wollen, sind Sie bei 
uns im CSU-Ortsverband 
herzlich willkommen.



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hubert Bücherl, 10 Jahre

Norbert Ottillinger, 15 Jahre

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Georg Schmid, 15 Jahre

Aus dem Ortsverband 
Jubiläen

 

Wir gedenken 
in Ehrfurcht 

unserer verstorbenen 
Mitglieder 
besonders 

Kurt Ochsenmeier 
Gerhard Turini



Maisacher Rathausgartengespräche 
anlässlich des Maisacher Marktsonntags am 22. Juli 

Im Bürgerbiergarten am Rathaus mit Getränken von 11.15 Uhr bis 15.00 Uhr 
 

Forum Bürger und Politik von 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
zum Thema: 

Leben in einer Boomregion 
Wohnen, Familie, Beruf – Herausforderung und Spannungsfeld 

 
In Dialog mit : 

Staatsministerin für Familie, Arbeit und Soziales 
Kerstin Schreyer 

Landtagskandidat Benjamin Miskowitsch, 
Bezirksrätin Gaby Off- Nesselhauf 

 
1. Bürgermeister Hans Seidl, Kindergartenreferentin Gaby Rappenglitz, Sozialreferentin Silvia Heitmeir, 

Schulreferentin Christa Turini-Huber und der Referentin für Familie und Integration Evi Huttenloher. 
 

Wir laden Sie herzlich ein genießen Sie die gemütliche Atmosphäre des Rathausgartens und nutzen Sie 
den Dialog mit den Verantwortlichen aus der Landes-, Bezirks- und Kommunalpolitik. 

 
Bürgerfest am Rathausplatz 

28. Juli von 15.00 Uhr bis 24.00Uhr 
Kaffee und Kuchen 

Foodtrucks bieten leckeres Essen an 
Maisacher Bierspezialitäten 
Edle Weine und Barbetrieb 

Hüpfburg für Kinder 
Musikalische Unterhaltung 

 
Törggelen am Rathausplatz 

15. September von 16.00-24.00 Uhr 
Edle Weine 

Speck und Käseplatte 
Musikalische Unterhaltung 

 
Zu allen unseren Veranstaltungen laden wir sie herzlich ein 

Gemütlichkeit, Frohsinn, das Treffen mit Bekannten und das Kennenlernen neuer Menschen gehört 
zur Bayrischen Lebensgrundlage: „Leben und leben lassen“ 

 

Vorankündigung:  
2019 findet wieder das traditionelle Fischerstechen statt.

Veranstaltungen


